
Die tapfer kämpfenden Gäste
kamen danach nur noch auf
ein Tor heran. Bester Werfer
der Hersfelder war der linke
Rückraumwerfer Krause.
SHG: Brand – Degethoff (2),

Mönicke (1), Gerhold (6), Selle-
mann (1), F. Fehling (2), Hel-
ling (2), Schröer (3), Linde-
mann (2). (zmw)

taten sie sich gegen die offen-
sive Hersfelder Deckung
schwer, hatten aber dennoch
eine ordentliche Chancenver-
wertung.

In der 45. Minute schaffte
die SHG den 15:15-Ausgleich,
bevor sich die Gastgeber zehn
Minuten vor Schluss wieder
auf 18:16 absetzen konnten.

herausragend haltenden Da-
niel Brand, der von 47 Würfen
27 parieren konnte. „Daniel
hat über das komplette Spiel
eine super Leistung gezeigt“,
lobte Krahl Brand, der über
die volle Zeit durchspielte.
Vorne spielten die Gäste mit
ihren nur acht Feldspielern
ihre Angriffe lange aus. Zwar

BAD HERSFELD. Nur knapp
verpassten die Handballer des
Landesligisten SHG Hofgeis-
mar/Grebenstein zum Saison-
auftakt eine Überraschung
beim Oberligaabsteiger TV
Hersfeld. Nach einer starken
Defensivleistung musste sich
die SHG knapp mit 19:20
(9:11) geschlagen geben. „Es
hat leider nicht für einen
Punkt gereicht, aber wir kön-
nen mit erhobenem Haupt die
Rückreise antreten“, zog SHG-
Betreuer Benny Krahl trotz
der Niederlage ein zufriedenes
Fazit.

Die ohne drei Stammspieler
angetretenen Gäste erwisch-
ten einen guten Start. Neuzu-
gang Philipp Helling warf das
erste Tor zur 1:0-Führung und
zeigte auch insgesamt eine an-
sprechende Leistung auf der
Spielmacherposition. Die SHG
konnte danach auf 2:0 erhö-
hen, ehe die Gastgeber zum
2:2 ausgleichen konnten. Bis
zu diesem Spielstand waren
bereits zehn Minuten gespielt,
was belegt, dass das Spiel von
zwei starken Defensivreihen
geprägt war. Die Hersfelder ta-
ten sich gegen die gute SHG-
Defensive schwer und gerie-
ten nach einer 3:2-Führung
wieder mit 4:5 in Rückstand.
Kurz vor der Pause konnten
sich die Gastgeber leicht auf
zwei Tore absetzen.

Auch in der zweiten Halb-
zeit bot die SHG ein Spiel auf
Augenhöhe. Neben der guten
Deckung lag dies vor allem am

SHGverpasstknappPunkt
Handball-Landesliga: Hofgeismar/Grebenstein verliert in Hersfeld mit 19:20

Fleißigster Torwerfer bei der SHG: Christopher Gerhold traf in Hersfeld sechsMal. ZumPunktgewinn
für Hofgeismar/Grebenstein reichte es aber nicht. Archiv-Foto: zhj

te.
Relativ sicher auf Rang

sechs liegt der TSV Niedermei-
ser (371 Punkte), während den
MTSV Helmarshausen (213
Punkte) auf Rang sieben und
den SV Trendelburg auf Rang
acht nur ein Punkt trennt.

Der TSV Lippoldsberg (166,5
Punkte) und der TSV Deisel
(124 Punkte) komplettieren
die Top Ten. (zah)

zeichnet sich ein spannender
„Endspurt“ um den Cupsieg
ab, denn der MTV hat nur 13,5
Punkte Rückstand.

Um Rang drei kämpfen der
TSV Hombressen (667 Punkte)
und der TSV Udenhausen (648
Punkte) und mit Außenseiter-
chancen auch noch die TSG
Hofgeismar (588,5 Punkte),
die in Espenau den zweiten
Rang der Tageswertung beleg-

SV damit erstmals in diesem
Jahr die Spitze in der Team-
wertung und verdrängte den
lange führenden Titelverteidi-
ger MTV Vernawahlshausen
auf Rang zwei.

Bei zwei noch ausstehen-
den Wettkämpfen, den Kreis-
wurfmeisterschaften Ende
September in Hofgeismar und
dem Hallensportfest Anfang
November in Trendelburg,

HOFGEISMAR. Zum Ende des
Sparkassencup Hofgeismar
2013 kommt noch einmal Be-
wegung in die Vereinswer-
tung.

Beim Sommermeeting in
Hohenkirchen nutzten die
Nachwuchstalente des SV
Espenau ihren Heimvorteil
und feierten mit 183 Punkten
einen deutlichen Sieg. Mit
739,5 Punkten übernahm der

Espenau schiebt sich vor Helmarshausen
Sparkassen-Cup: MTSV nach Sommermeeting nicht mehr auf dem Platz an der Sonne

Mehr Lokalsport lesen Sie heute
im Anschluss an den Hauptsport

Ergebnisse vom 2. Lauf der 28. Bahnlauf-
Serie Heiligenrode:
3000 Meter:M 45: 1. Michael Fiess 9:45,7
(Vaa), 4. Thomas Drilling 10:58,5 (Veck),
7. Christoph Schmid 11:06,1 (Greben-
stein/TSV Obervorschütz). M 50: 1. Jörg
Werner (Kreisrekord) 9:55,7 (Veck), 3.
Achim Schaake 10:07,7 (Veck). M 55: 6.
Rainer Schütz 13:12,2 (LTH). M 75: 1.

Frithjof-Hans Bernhardt 16:09,9. Männli-
che Jugend U 20: 2. Max Fuchs 9:27,8 (SV
Espenau). W 55: 3. Magda Schütz 16:42,3
(LTH.)
2000 Meter: M 10: 4. Luke Selzer 8:30,6
(TSV Fürstenwald). M 14: 1. Renè Persch
6:28,3 (SVE).
Abkürzungen: Vaa = TSV Vaake, Veck = VfL
Veckerhagen, LTH= LTHofgeismar (zxb)

Leichtathletik in Zahlen

ren kein Talent der LG Rein-
hardswald bei der Bahnlauf-
Serie. Der Kreisrekord von
6:05,3 Minuten über die selten
gelaufenen 2000 Meter wird
seit dem 28. September 1987
von Dirk Berger (TSV Vaake)
gehalten.

Im schnellsten der sechs
Zeitläufe über 3000 Meter er-
zielte Max Fuchs (SV Espenau)
in 9:27,8 Minuten die viertbes-
te Zeit und belegte hinter dem
Tagessieger Baher Musa Mum-
mand (PSV GW Kassel; 8:59,3)
den zweiten Platz in der Ju-
gend U 20. Dahinter lief Mi-

chael Fiess (TSV
Vaake) in 9:45,7
Minuten die Sie-
gerzeit in der mit
14 Athleten am
stärksten besetz-
ten M 45. Jörg
Werner (VfL Ve-
ckerhagen)
schraubte beim
Sieg in der M 50
den Kreisrekord
auf 9:55,7 Minu-
ten und hätte mit
dieser Zeit im Vor-
jahr den 7. Rang
in der Deutschen
Bestenliste einge-
nommen. Auch
der Dritte Achim
Schaake (VfL Ve-
ckerhagen) darf
mit 10:07,7 Minu-
ten einen Rang
weit vorne in der
deutschen Rang-
liste 2013 erwar-
ten. (zxb)

HEILIGENRODE. Im 2000 Me-
ter-Lauf der Schüler lief Renè
Persch (SV Espenau) beim
zweiten Renntag der 28. Heili-
genröder Bahnlauf-Serie mit
6:28,3 Minuten zum Tages-
sieg. Auf den fünf Runden im
Stadion am Park bezwang
Persch im Sprint den 800 Me-
ter-Auftaktsieger Dario Ernst
(TSV Ihringshausen) um 1,3
Sekunden und könnte mit ei-
nem Start am Mittwoch über
800 Meter Ernst noch den Seri-
enerfolg entreißen. Die Zeit
des 14 Jahre alten Persch er-
zielte in den vergangenen Jah-

Persch mit Chancen
auf den Gesamtsieg
Schnellster bei den Schülern in Heiligenrode

Gewann in Heiligenrode: René Persch, hier
ein Archivbild. Foto: Malmus

Auftakt nach Maß für die HSG
Frauenhandball: Landesligist Wesertal zeigt Topleistung beim 30:18 in Heiligenrode

HEILIGENRODE. Für
die Frauen des Hand-
ball-Landesligisten HSG
Wesertal und ihrem
neuen Trainer Detlev
Schröer konnte das ers-
te Spiel beim TSV Heili-
genrode nicht besser
laufen. Beim Dritten
der letzten Saison feier-
te die HSG einen vor al-
lem in der Höhe nicht
erwarteten 30:18 (13:7)-
Erfolg. Dementspre-
chend angetan zeigte
sich Schröer von der
Leistung seiner neuen
Mannschaft: „Das war
ein super Start für mei-
ne Mannschaft, die von
der Einstellung voll
überzeugt hat und kei-
ne Schwächephasen
hatte.“

Gegen die aggressive
Gästeabwehr hatte Hei-
ligenrode große Proble-
me und konnte erst
nach acht Minuten das
erste Tor werfen. Nach
einer 5:1-Führung für
Wesertal kamen die
Gastgeberinnen nicht
weiter als auf 6:8 und
7:10 heran, bevor die
Gäste kurz vor der Pau-
se bis auf 13:7 davonzo-
gen.

Auch zu Beginn der zweiten
Halbzeit waren die HSG-Spie-
lerinnen gleich voll da. Sie lie-
fen in den Anfangsminuten
drei erfolgreiche Tempoge-
genstöße und konnten bis zur
34. Minute noch weiter bis auf
16:8 wegziehen. „Das war be-
reits die Vorentscheidung“,
freute sich Schröer über die
frühe Entscheidung. Seine
Mannschaft gab sich mit die-
sem klaren Vorsprung noch
nicht zufrieden und baute ih-
ren Vorsprung noch weiter
über 23:13 bis zum 30:18-End-
stand aus.

Gute Torfrau
In herausragender Form

zeigte sich Wesertals Torhüte-
rin Christin Lange, die allein
sechs von zwölf Siebenmeter
parieren konnte. Eine wichti-
ge Stütze der Mannschaft war
auch Marie Scheidemann, die
der Mannschaft in den ersten
Spielen noch zur Verfügung
steht und sechs Tore warf.
Wesertal: C. Lange, A. Lange

(1 7M) – A. Riedel, T. Riedel,
Scheidemann (je 6), Köster (4),
Stas (3), Leibecke, Mießen (je
2), Borchert (1), Steckel, Pein.
Spielverlauf: 1:5 (10.), 6:8

(22.), 7:10 (25.), 7:13 (30.), 8:16
(34.), 13:23 (43.), 18:30 (60.).
(zmw)

DenGegner imGriff: Nichts zumeldenhatteHeiligenrode gegenWesertal.
Hier hat Anna Riedel ihre Gegner im Griff. Foto: Schachtschneider

9. Lohfelden/V. 0 0:0 0:0
10. Heiligenrode 1 25:26 0:2
11. Dittershausen 1 25:28 0:2
12. HSG Baunatal II 1 26:32 0:2
13. Twistetal 1 30:37 0:2
14. Hofgeismar/Gr. II 1 29:38 0:2

Bezirksoberliga 1 Frauen
BadWildungen II - Wolfsanger . . . 27:17
Fuldatal - Wilhelmshöhe . . . . . . . . . 25:20
Lohfelden/V. - Hofgeismar/Gr. . . . . 22:27
Dittershausen - Reinhardswald . . . 13:21
TSV Vellmar - HSG Baunatal . . . . . n.gem.

1. BadWildungen II 1 27:17 2:0
2. Reinhardswald 1 21:13 2:0
3. Hofgeismar/Greb. 1 27:22 2:0
4. Fuldatal 1 25:20 2:0
5. HSG Baunatal 0 0:0 0:0
6. TSV Vellmar 0 0:0 0:0
7. Külte 0 0:0 0:0
8. Lohfelden/V. 1 22:27 0:2
9.Wilhelmshöhe 1 20:25 0:2
10. Dittershausen 1 13:21 0:2
11.Wolfsanger 1 17:27 0:2

Oberliga mAJ
Egelsbach - Pohlheim . . . . . . . . . . . 43:30
Heuchelheim - Nieder-Roden . . . . 30:21
Gersprenztal - Mels./Körle/Gux. . . . 30:33
Niederhofheim - Wesertal . . . . . . . 34:26
Holzheim - Oberursel . . . . . . . . . . . 36:28

1. Egelsbach 1 43:30 2:0
2. Heuchelheim 1 30:21 2:0
3. Holzheim 1 36:28 2:0
4. Niederhofheim 1 34:26 2:0
5.Mels./Körle/Guxh. 1 33:30 2:0
6.Münster 0 0:0 0:0
7. Hanau II 0 0:0 0:0
8. Gersprenztal 1 30:33 0:2
9. Oberursel 1 28:36 0:2
10.Wesertal 1 26:34 0:2
11. Nieder-Roden 1 21:30 0:2
12. Pohlheim 1 30:43 0:2

Oberliga mCJ
Hünfeld - Zwehren/Kassel . . . . . . . 22:31
Mels./Körle/Guxh. - Baunatal . . . . . 23:25
TV Hersfeld - Wesertal . . . . . . . . . . . 38:19
Alsfeld - Hoof/Sand/Wolfhagen . . . 9:31

1. Hoof/Sand/Wolfhagen 1 31:9 2:0
2. TV Hersfeld 1 38:19 2:0
3. Zwehren/Kassel 1 31:22 2:0
4. Eintr. Baunatal 1 25:23 2:0
5.Mels./Körle/Guxh. 1 23:25 0:2
6. Hünfeld 1 22:31 0:2
7.Wesertal 1 19:38 0:2
8. Alsfeld 1 9:31 0:2

Landesliga Männer
Rotenburg - Landwehrhagen . . . . . 29:30
TV Hersfeld - Hofgeismar/Greb. . . . 20:19
Hünfeld - Korbach . . . . . . . . . . . . . . 32:29
SVH Kassel - Eitra/Oberhaun . . . . . 30:21
Ost-/Mosheim - Eschwege . . . . . . . . 33:15
Alsfeld - Melsungen II . . . . . . . . . . . 35:30
Körle/Guxhgn. - Zwehren/KS . . . . . 26:28

1. Ost-/Mosheim 1 33:15 2:0
2. SVH Kassel 1 30:21 2:0
3. Alsfeld 1 35:30 2:0
4. Hünfeld 1 32:29 2:0
5. Zwehren/Kassel 1 28:26 2:0
6. Landwehrhagen 1 30:29 2:0
7. TV Hersfeld 1 20:19 2:0
8. TG Rotenburg 1 29:30 0:2
9. Hofgeismar/Greb. 1 19:20 0:2
10. Körle/Guxhagen 1 26:28 0:2
11. Korbach 1 29:32 0:2
12.Melsungen II 1 30:35 0:2
13. Eitra/Oberhaun 1 21:30 0:2
14. Eschwege 1 15:33 0:2

Landesliga Frauen
Heiligenrode - Wesertal . . . . . . . . . 18:30
Waldau II - Fritzlar II . . . . . . . . . . . . . 24:27
Twistetal - TV Hersfeld . . . . . . . . . . 21:17
Körle/Guxhgn. - Zwehren/KS . . . . . 21:24
Hoof/Sand/W. - Hainzell/Gr. . . . . . . 29:18
Kirchhof II - Eschwege . . . . . . . . . . . 28:25

1.Wesertal 1 30:18 2:0
2. Hoof/Sand/Wolfh. 1 29:18 2:0
3. Twistetal 1 21:17 2:0
4. Kirchhof II 1 28:25 2:0
5. Fritzlar II 1 27:24 2:0
6. Zwehren/Kassel 1 24:21 2:0
7. Eschwege 1 25:28 0:2
8.Waldau II 1 24:27 0:2
9. Körle/Guxhagen 1 21:24 0:2
10. TV Hersfeld 1 17:21 0:2
11. Hainzell/Gr. 1 18:29 0:2
12. Heiligenrode 1 18:30 0:2

Bezirksoberliga 1 Männer
Wildungen - HSG Baunatal II . . . . . 32:26
E. Baunatal II - Reinhardswald . . . . 29:29
Heiligenrode - Wolfsanger . . . . . . . 25:26
Wehlheiden - Hofgeismar/Gr. II . . . 38:29
Wesertal - Dittershausen . . . . . . . . 28:25
Fuldatal - Twistetal . . . . . . . . . . . . . 37:30

1.Wehlheiden 1 38:29 2:0
2. Fuldatal 1 37:30 2:0
3. BadWildungen 1 32:26 2:0
4.Wesertal 1 28:25 2:0
5.Wolfsanger 1 26:25 2:0
6. Reinhardswald 1 29:29 1:1
7. Eintr. Baunatal II 1 29:29 1:1
8. Calden 0 0:0 0:0

Handball in Zahlen

Montag, 16. September 2013Sport Hofgeismar
HO-SP4


